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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

13469

In einer kleinen Senke auf einem Oszug im Waldgebiet 1,1 km nordwestlich Niegleve kommt ein Weidengebüsch auf nassem, schwingenden 
Torfsubstrat vor. Das Vorkommen von Torfmoosen in der Moosschicht und Schnabelsegge und Sumpf-Calla in der Krautschicht zeigt die 
eher mesotrophen Verhältnisse des Standortes an, wenn auch in den schmalen Randbereichen noch eutrophe Verhältnisse mit Vorkommen 
von Winkelsegge und Wasserstern vorherrschen. Weiterhin stark vertreten ist der Sumpffarn im Weidengebüsch.
Das Biotop ist nicht gefährdet.
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Salix cinerea

Salix cf aurita Carex rostrata Thelypteris palustris Sphagnum squarrosum

Athyrium filix-femina Calamagrostis canescens Calla palustris Callitriche spec.
Carex remota Dryopteris dilatata Juncus effusus Sphagnum palustre
Calliergonella cuspidata


